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SHMF 2026:  
Vorverkauf startet – Stockholm im Fokus und Weltstars zu Gast 

Der Sommer mag noch in weiter Ferne liegen – doch die Vorfreude beginnt jetzt! Heute startet der 
Vorverkauf für erste Highlights des Schleswig-Holstein Musik Festival (SHMF) 2026: von 
spannenden musikalischen Bezügen zur Fokus-Stadt Stockholm über Weltstars wie Roxette, 
Rolando Villazón, Daniil Trifonov und Jess Gillam bis hin zu mitreißendem Afropop und den 
spektakulären Schleswig-Holstein Proms. Das vollständige Festivalprogramm wird am 26. Februar 
2026 veröffentlicht. 

Wie klingt Stockholm? 

Nach London, Venedig und Istanbul legt das SHMF im Festivalsommer 2026 den Fokus auf 
Stockholm. Seit ihrer Gründung im 13. Jahrhundert ist die schwedische Hauptstadt ein Magnet 
für Kunstschaffende, gleichermaßen geprägt von klassischer Tradition und global erfolgreicher 
Popkultur.  

Einer der bedeutendsten Stockholmer Komponisten ist Wilhelm Stenhammar. Selbst 
internationaler Konzertpianist, schrieb Stenhammar mit seinem Klavierkonzert Nr. 2 einen 
poetischen Dialog zwischen Solopart und Orchester und verband nordische Einflüsse mit 
spätromantischer Klangfülle. Im Kieler Schloss (14. Juli) widmet sich die Badische Staatskapelle 
unter der Leitung von Georg Fritzsch gemeinsam mit der US-amerikanischen Pianistin Claire 
Huangci, die für ihr klangvolles und sensibles Spiel bekannt ist, diesem selten zu erlebenden 
Werk. 

Mit Roxette kommt eine der weltweit erfolgreichsten schwedischen Bands am 18. Juli nach Kiel. 
Über 80 Millionen verkaufte Tonträger, mehrere Nummer-1-Alben und unzählige 
Auszeichnungen sprechen für sich. Roxette prägte mit Hits wie »The Look«, »Listen to Your 
Heart«, »Joyride« und »It Must Have Been Love« den Soundtrack der 1990er-Jahre und machte 
schwedische Popmusik weltweit bekannt. Nach dem Tod der Sängerin Marie Fredriksson im 
Jahr 2019 führt Gründer Per Gessle seit Anfang 2025 das musikalische Erbe von Roxette fort. 
Gemeinsam mit Lena Philipsson, einer der beliebtesten Künstlerinnen Schwedens mit 
zahlreichen Nummer-1-Hits und acht Alben, lässt er die kraftvollen Balladen und hymnischen 
Popsongs in neuem Glanz erstrahlen.  

In Bad Segeberg (4. August) und Meldorf (5. August) tauchen die Alte-Musik-Spezialisten des 
Michaelis Consort mit der »Düben-Sammlung« in die Vielfalt der Schwedischen Hofkapelle ein. 
Die Sammlung zählt mit 2300 Werken von über 300 Komponisten zu den bedeutendsten 
Originalquellen für Musik des 17. Jahrhunderts. Ob Musik zur festlichen Ankündigung der 



Königin, zur Unterhaltung oder auch zur inneren Einkehr: Mit historischen Instrumenten wie 
dem Zink (Blechblasinstrument), der Viola da Gamba oder Violone (Streichinstrumente) lässt 
das Michaelis Consort die Klänge vergangener Zeiten auf authentische Weise lebendig werden. 

Die Stockholmer Mezzosopranistin Anne Sofie von Otter präsentiert am 7. August in Hasselburg 
eine musikalische Reise von ihrer Heimat bis nach Paris. Mit ihrer zugleich strahlenden wie 
warmen Stimmfarbe zählt die Grammy-Preisträgerin zu den renommiertesten Sängerinnen 
Schwedens. Begleitet von einem Instrumentalensemble interpretiert Anne Sofie von Otter 
Chanson-Klassiker wie Francis Lemarques »À Paris«, Barbaras »Göttingen« und Reynaldo Hahns 
»À Chloris« sowie berührende schwedische Volkslieder. 

Wie traditioneller nordischer Folk mit modernen Einflüssen aus Rock, Pop und Jazz klingt, zeigt 
das Trio Dreamers’ Circus – mit dem schwedischen Folk-Spezialisten Ale Carr, dem klassischen 
Geiger Rune Tonsgaard Sørensen (Danish String Quartet) und dem Jazzmusiker Nikolaj Busk. 
Alle drei sind Multiinstrumentalisten und entwickeln das Folk-Genre mit Innovationsfreude 
weiter, ohne die traditionellen Wurzeln zu vergessen. In Altenhof (20. August) und Haseldorf (21. 
August) präsentieren sie ihren »New Nordic Folk« – mal energiegeladen und mitreißend, mal 
träumerisch und nachdenklich. 

Die Klangkörper des SHMF 

Der Schleswig-Holstein Festivalchor, der sich auch im kommenden Jahr wieder aus 
ambitionierten Sängerinnen und Sängern aus Schleswig-Holstein und ganz Deutschland 
zusammensetzt, widmet sich in Lübeck (11. Juli) der Messe h-Moll von Johann Sebastian Bach – 
einem der zentralen Chorwerke des Barock, dessen monumental-kraftvolle bis transparent-
lyrische Passagen es zu einem der ausdrucksstärksten Werke in der Musikgeschichte machen. 
Unter der Leitung von Nicolas Fink teilt sich der Festivalchor die Bühne mit einem 
hochkarätigen Solistenensemble und der Akademie für Alte Musik Berlin. 

Beim Schleswig-Holstein Festival Orchestra kommen erneut über 100 junge 
Spitzenmusikerinnen und -musiker aus aller Welt zusammen, um Orchestererfahrung zu 
sammeln. In Elmshorn (17. Juli) und Rendsburg (18. Juli) präsentieren sie unter der Leitung des 
britischen Dirigenten Andrew Manze die Sinfonie Nr. 3 »Eroica« von Ludwig van Beethoven. 
Außerdem auf dem Programm: »Harold en Italie« von Hector Berlioz – eine farbenreiche 
Verbindung aus Sinfonie und Bratschenkonzert, in der mit Tabea Zimmermann eine der besten 
Bratschistinnen ihrer Zeit den Solopart übernimmt.  

Große Solistinnen und Solisten  

Mit makelloser Technik, musikalischer Sensibilität und emotionaler Tiefe hat sich Daniil 
Trifonov einen Namen als Star-Pianist gemacht. Gemeinsam mit dem Mahler Chamber 
Orchestra unter der Leitung seines Ehrendirigenten Daniel Harding interpretiert er in Lübeck (1. 
August) das Klavierkonzert Nr. 1 von Johannes Brahms. In seinem dialogischen Charakter 
zwischen Klavier und Orchester ist es das optimale Werk für die Musikerinnen und Musiker des 
internationalen Klangkörpers, zeichnet sich dieser doch besonders durch sein 
kammermusikalisches Zusammenspiel und den transparenten Klang aus.  

Ebenfalls in Lübeck (7. August) sowie in Flensburg (9. August) gestaltet Rolando Villazón ein 
ganzes Programm rund um seinen Lieblingskomponisten Wolfgang Amadeus Mozart. Als 
Sänger, Regisseur und Intendant der Salzburger Mozartwoche hat Villazón sich intensiv mit 
Mozarts charakterstarken Figuren und seiner farbenfrohen Musik auseinandergesetzt. 
Gemeinsam mit dem jungen Barockorchester PRJCT Amsterdam unter der Leitung von Maarten 
Engeltjes lässt er Arien sowie Instrumentalstücke aus den bekanntesten Opern des Salzburger 



Komponisten wie »Die Zauberflöte«, »Idomeneo« oder »La clemenza di Tito« frisch und lebendig 
erklingen. 

Das vierte Jahr in Folge verwandeln sich die Holstenhallen Neumünster in eine große Bühne für 
die beliebten Schleswig-Holstein Proms – dieses Mal findet das Spektakel samt Luftballon-
Regen und britischem Dress-Code gleich an zwei Abenden (21. und 22. August) statt. Angelehnt 
an die berühmte Last Night of the Proms in der Royal Albert Hall, führt ARD-Korrespondentin 
Annette Dittert mit Witz und Charme durch den Abend, während das Odense Symfoniorkester 
unter der Leitung von Wayne Marshall für die musikalische Unterhaltung von Beethoven bis 
Bernstein sorgt. Mit der Violinistin Hana Chang, der Saxophonistin Jess Gillam und der 
Trompeterin Matilda Lloyd bereichern drei preisgekrönte Solistinnen der jungen Generation 
das Programm.  

Spannende Grenzgänge 

Neben ihrem Auftritt bei den Schleswig-Holstein Proms ist Jess Gillam außerdem mit einem 
siebenköpfigen Ensemble – bestehend aus Streichern, Klavier und Percussion – in Altenhof (6. 
Juli) und Hamburg (7. Juli) zu erleben. Die Britin ist die einzige Saxophonistin mit 
Exklusivvertrag bei dem Klassiklabel Decca, wurde bereits mit 17 Jahren als BBC Young Musician 
of the Year ausgezeichnet und erreicht neben ihren Konzerten auch mit einer eigenen 
Radiosendung ein breites Publikum. Beim SHMF lotet sie mit ihrem ansteckenden 
Enthusiasmus und einem Programm unterschiedlichster Epochen und Stile die vielfältigen 
Möglichkeiten ihres Instruments aus.  

Bis ins 20. Jahrhundert war das Spielen der Kora, einer 21-saitigen Stegharfe, nur Männern 
vorbehalten. Beim SHMF tritt am 24. Juli in Lübeck und am 25. Juli in Kiel die erste professionelle 
weibliche Virtuosin dieses westafrikanischen Instruments auf: die gambische Sängerin, 
Komponistin und Kora-Spielerin Sona Jobarteh. Bereits mit drei Jahren begann sie mit dem 
Kora-Spiel, heute verbindet sie traditionelle westafrikanische Musik mit Einflüssen aus Blues, 
Afropop und Jazz. Ihre Lieder – mal rhythmusreich, mal sanft verzaubernd – erzählen 
Geschichten ihrer Heimat und Kultur ebenso wie von Hoffnung und weiblicher 
Selbstbestimmung.  

Musikfeste auf dem Lande 

Auch im kommenden Sommer laden die Musikfeste auf dem Lande wieder zu besonderen 
Kulturerlebnissen inmitten malerischer Natur ein. An fünf Wochenenden im Juli und August 
öffnen die schönsten Gutsanlagen Schleswig-Holsteins ihre Tore und verwandeln sich in 
stimmungsvolle Kulissen für Konzerte, gesellige Picknicks und spielerische Walking Acts. Mit 
dabei sind die Gutshöfe in Hasselburg, Stocksee, Emkendorf, Pronstorf und Wotersen. 

Winterwunder 

Zum Abschluss des Jahres 2026 lädt das SHMF zur festlichen Weihnachtsgala in die 
Holstenhallen Neumünster (20. Dezember). Der israelische Mandolinist Avi Avital und die 
norwegische Trompeterin Tine Thing Helseth sorgen gemeinsam mit dem Schleswig-
Holsteinischen Sinfonieorchester und dem Opernchor des Schleswig-Holsteinischen 
Landestheaters unter der Leitung von Harish Shankar für eine musikalische Bescherung voll 
bekannter Weihnachtsmelodien – ein stimmungsvoller Auftakt zum Fest der Liebe.  

Tickets im Vorverkauf 

Tickets für die genannten Konzerte sind ab sofort unter www.shmf.de und über die Ticket-
Hotline 0431-23 70 70 erhältlich.  

http://www.shmf.de/


Im kommenden Jahr findet das SHMF vom 4. Juli bis zum 30. August statt. Das vollständige 
Programm wird am 26. Februar 2026 veröffentlicht. 

Die Konzerte im chronologischen Überblick 

Jess Gillam  
Mo, 6. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Altenhof, Kuhhaus 
€ 49,- 43,- 33,- 20,- 10,-    
Di, 7. Juli 2026 | 20 Uhr | Hamburg, Elbphilharmonie Großer Saal 
€ 69,- 59,- 49,- 39,- 29,-  
 
Schleswig-Holstein Festivalchor: Bachs h-Moll-Messe 
Sa, 11. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Lübeck, Musik- und Kongresshalle 
€ 74,- 64,- 54,- 44,- 34,-    
 
Badische Staatskapelle & Claire Huangci 
Di, 14. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Kiel, Schloss 
€ 88,- 78,- 68,- 48,- 35,-    
 
Schleswig-Holstein Festival Orchestra & Tabea Zimmermann 
Fr, 17. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Elmshorn, Reithalle 
€ 58,- 50,- 40,- 30,- 
Sa, 18. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Rendsburg, Christkirche 
€ 59,- 49,- 34,- 24,- 12,-  
 
Roxette 
Sa, 18. Juli 2026 | 20 Uhr | Kiel, Wunderino Arena 
€ 108,- 98,- 88,- 78,- 68,- 58,-    
 
Sona Jobarteh 
Fr, 24. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Lübeck, Kulturwerft Gollan, Halle 9 
€ 39,- 34,- 29,-  
Sa, 25. Juli 2026 | 19.30 Uhr | Kiel, Freilichtbühne Krusenkoppel, Open Air 
€ 35,-  
 
Mahler Chamber Orchestra & Daniil Trifonov 
Sa, 1. August 2026 | 19.30 Uhr | Lübeck, Musik- und Kongresshalle 
€ 88,- 76,- 60,- 44,- 29,- 
 
Michaelis Consort 
Di, 4. August 2026 | 19.30 Uhr | Bad Segeberg, St. Marienkirche 
€ 49,- 39,- 29,- 10,- 
Mi, 5. August 2026 | 19.30 Uhr | Meldorf, Dom 
€ 49,- 43,- 35,- 15,- 
 
Rolando Villazón & Barockorchester PRJCT Amsterdam 
Fr, 7. August 2026 | 19.30 Uhr | Lübeck, Musik- und Kongresshalle 
€ 88,- 76,- 60,- 44,- 29,- 
So, 9. August 2026 | 19.30 Uhr | Flensburg, Deutsches Haus 
€ 88,- 76,- 60,- 44,- 29,-  



 
Anne Sofie von Otter 
Fr, 7. August 2026 | 19.30 Uhr | Hasselburg, Scheune 
€ 54,- 48,- 38,- 24,-  
 
Dreamers’ Circus 
Do, 20. August 2026 | 19.30 Uhr | Altenhof, Kuhhaus 
€ 45,- 39,- 29,- 19,- 10,-  
Fr, 21. August 2026 | 19.30 Uhr | Haseldorf, Rinderstall 
€ 45,- 39,- 29,- 19,- 
 
Schleswig-Holstein Proms 
Fr, 21. August 2026 | 19.30 Uhr | Neumünster, Holstenhalle 1 
Sa, 22. August 2026 | 19.30 Uhr | Neumünster, Holstenhalle 1 
€ 64,- 54,- 44,- 34,- 24,- 14,-    
 
Winterwunder 
So, 20. Dezember 2026 | 17 Uhr | Neumünster, Holstenhalle 1 
€ 64,- 54,- 47,- 39,- 29,- 19,-    
 
Musikfeste auf dem Lande 
4. und 5. Juli 2026 | Hasselburg, Scheune | MF 1 A/B/C 
11. und 12. Juli 2026 | Stocksee, Obsthalle | MF 2 A/B/C 
18. und 19. Juli 2026 | Emkendorf, Scheune | MF 3 A/B/C 
25. und 26. Juli 2026 | Pronstorf, Kuhstall | MF 4 A/B/C 
8. und 9. August 2026 | Wotersen, Reithalle | MF 5 A/B/C 
 
(A) Samstag 13 bis 18 Uhr (€ 35,-) 
(B) Samstag 20 Uhr (€ 25,-)  
(C) Sonntag 11 bis 16 Uhr (€ 35,-) 
 
Fotos der genannten Künstlerinnen und Künstlern finden Sie zum kostenfreien Download unter 
www.shmf.de/presse. Pressekartenwünsche können Sie ab dem 26. Februar 2026 per Mail an 
presse@shmf.de senden.  

http://www.shmf.de/presse
mailto:presse@shmf.de
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